
Geschichte in Zahlen: Statistiken auswerten 
Informationen 

Der Historiker Dr. Michael Rademacher hat 2006 unter dem Titel „Deutsche 
Verwaltungsgeschichte von der Reichsgründung 1871 bis zur Wiedervereinigung 1990“ 
zahlreiche statistische Daten zusammengetragen: 
https://treemagic.org/rademacher/www.verwaltungsgeschichte.de/. 

Allen aufgeführten Daten zu den ehemaligen Landkreisen Coesfeld und Lüdinghausen 
stammen hiervon: 

https://treemagic.org/rademacher/www.verwaltungsgeschichte.de/coesfeld.html 

https://treemagic.org/rademacher/www.verwaltungsgeschichte.de/luedinghausen.html 

  

Einwohner Landkreis Coesfeld 

1925: 66.627, Ev: 2.669,  Kath.: 63.080, sonstige Christen: 6, Juden: 242 

(Haltern gehörte bis 1929 zum Kreis Coesfeld!) 

1933: 57.412, Ev: 1.794, Kath: 55.376, sonstige Christen: 11, Juden: 182 

1939: 58.980, Ev: 2.002, Kath: 56.694, sonstige Christen: 6, Juden: 100 

 

Einwohner Landkreis Lüdinghausen 

1925: 82.919, Ev: 13.123, Kath.: 67.427, sonstige Christen: 88, Juden: 166 

1933: 86.413, Ev: 14.243, Kath: 69.576, sonstige Christen: 13, Juden: 146 

1939: 87.119, Ev: 14.520, Kath: 69.881, sonstige Christen: 308, Juden: 78 

 

Die Katholischen Dekanate 1940 

 Coesfeld Dülmen Lüdinghausen Werne 
Gesamtbevölkerung 39.051 35.819 50.185 48.698 
Zahl der 
Nichtkatholiken 

1.064 (2,7%) 1.701 (4,7%) 9.705 (19,3 %) 11.304 (23,2 
%) 

Zahl der Katholiken 37.987 (97,3%) 34.118 
(95,3%) 

40.480 (80,7 %) 37.394 (76,8 
%) 

Davon sind der 
Osterpflicht 
nachgekommen 

27.706 (73,0%) 23.924 
(70,1%) 

26.093 (64,5 %) 22.421 (60,0 
%) 

Austritte aus der 
katholischen Kirche 

9 4 35 57 

Übertritte zur 
katholischen Kirche 

4 (davon 4 
evangelische) 

5 (davon 5 
evangelische) 

21 (davon 21 
evangelische) 

21 (davon 21 
evangelische) 

Rücktritte zur 
katholischen Kirche 

0 0 13 12 



Erwerbstätigkeit und Altersstruktur der Bevölkerung nach der Volkszählung vom 17. Mai 
1939 

 Kreis Coesfeld Kreis Lüdinghausen 
Zahl der Haushaltungen 12.206 20.298 
Ständige Bevölkerung 
(Wohnbevölkerung ohne die 
ihre Dienstpflicht 
ableistenden Angehörigen 
von Wehrmacht und 
Reichsarbeitsdienst) 

58.980 87.119 

Davon männlich 28.769 43.389 
Altersstruktur der 
Bevölkerung 

  

Unter 6 Jahre alt 13,0% 12,7% 
6 bis 13 Jahre alt 16,6% 17,2% 
14 bis 64 Jahre alt 64,6% 64,8% 
Über 64 Jahre alt 5,8% 5,3% 
Berufszugehörigkeit nach 
Wirtschaftszweig 

  

Landwirtschaft und 
Forstwirtschaft 

32,8% 22,3% 

Industrie und Handwerk 35,9% 48,1% 
Handel und Verkehr 13,0% 8,5% 
Dienstleistungen einschl. 
öffentlicher Dienst 

18,3% 21,1% 

Berufszugehörigkeit nach 
der Stellung im Beruf 

  

Selbstständige 21,8% 14,9% 
Mithelfende 
Familienangehörige 

16,0% 11,4% 

Beamte und Angestellte 13,2% 8,8% 
Arbeiter 40,5% 52,5% 
Sonstige 8,5% 23,8% 
Betriebsfläche der land- 
und forstwirtschaftlichen 
Betriebe 

  

05, bis unter 5 ha 39,0% 54,8% 
5 bis 10 ha 21,5% 14,5% 
10 bis 20 ha 15,6% 11,4% 
20 bis unter 100 ha 23,5% 18,7% 
100 ha und mehr 0,4% 0,6 % 

 

 

 

 

 



Aufgaben 

1. Skizzieren Sie die Statistiken zum Kreis Coesfeld oder zum Kreis Lüdinghausen. 
a. Einwohner 
b. Katholische Dekanate  
c. Erwerbstätigkeit und Altersstruktur 

2. Setzen Sie einen Datensatz in eine geeignete Diagrammform um. 
3. Vergleichen Sie beide Kreise und arbeiten Sie Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

heraus. 
4. Formulieren Sie zentrale Aussagen! Formulieren Sie Thesen zum Thema „Die 

Bevölkerung in den Kreisen Coesfeld und Lüdinghausen und der Nationalsozialismus“. 
5. Finden Sie heraus, welche Bevölkerungsentwicklung ihr Heimatort (bzw. ihr Schulort) 

vom 19. bis zum 21. Jahrhundert nahm. Erläutern Sie die Entwicklung mithilfe von 
Belegen. Hinweis: Die Einwohnerzahlen zu den einzelnen Gemeinden finden sich unter 
den oben angegebenen Links. 

 


